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Blasorchester Feldmusik Willisau

Jeder der mit der Schweizer Blasmusik Szene vertraut ist, kennt 
diese Formation als eines der besten 1. Klass-Blasorchester der 
Schweiz.

1898 wurde der Verein mit 23 Mitgliedern gegründet und ist bis 
heute auf über 70 Mitglieder angewachsen. Bereits im Gründungs-
jahr besuchte die Feldmusik ihren ersten Wettbewerb und erspielte 
sich gleich in der Kategorie Blechmusik einen Lorbeer. Am Eid-
genössischen Musikfest 1966 in Aarau erreichte die Feldmusik 
das erste Mal den 1. Platz in der 1. Klasse Harmonie. Bis heute 
ist die Feldmusik an Eidgenössischen Musikfesten und anderen 
Wettbewerben fast immer bei den vorderen Rängen dabei.

Heute steht das Blasorchester Feldmusik Willisau unter der be-
währten Leitung des Jurassiers Hervé Grélat. Er absolvierte das 
Studium und Lehrdiplom für Waldhorn und studierte Blasmusik-
direktion sowie Musiktheorie am Konservatorium in Lausanne. 
2003 belegte er den hervorragenden 2. Platz am Europäischen 

www.konkordia-egerkingen.ch

Auffahrtskonzert 2008
Sonntag, 27. April, 18.00 Uhr 
(Achtung nicht an Auffahrt)
Gastverein ist das Blasorchester « Feldmusik Willisau » 

Voranzeige
Waadtländer Kant. Musikfest in Montreux: Samstag, 3. Mai 2008 
Schöpflifest 2008: Wochenende 28. / 29. Juni, auf dem Areal « Alte Mühle »

Dirigentenwettbewerb in Berben und ebenso am Schweizerischen 
Dirigentenwettbewerb in Baden.

Das Blasorchester hat sich vor über 25 Jahren der Ausbildung 
für den Blasmusik-Nachwuchs verschrieben. Zusammen mit 
dem damaligen Präsidenten Otto Schnyder und ca. 20 Jungblä-
ser /  innen gründete der Hans-Peter Schwegler 1982 die Junge 
Feldmusik Willisau. Die aktive Förderung der Jugendlichen liess 
die Jungmusik bald auf ein Jugendblasorchester von über 80 
Mitgliedern anwachsen. Für seinen Einsatz in der Jugendförde-
rung wurde Hans-Peter Schwegler 2004 mit dem Kulturpreis der 
Gemeinden Willisau Stadt und Land geehrt.

Die Verbundenheit der Feldmusik Willisau und der Konkordia 
Egerkingen begann 1994, als Albert Brunner die musikalische 
Leitung beider Vereine hatte. Dies blieb auch erhalten, als Albert 
Brunner die Konkordia 1998 verlies.

� Roland Nünlist

Konkordia am Waadtländer Kantonalen Musikfest 
in Montreux am 3. Mai 2008

Wieder einmal stellt sich die Konkordia Egerkingen der Kon-
kurrenz ausserhalb des Kantons Solothurn. Diesmal nimmt sie 
die Herausforderung im Auditorium Stravinski in Montreux an. 
Die Auftrittsmöglichkeit in diesem fantastischen Saal hat unse-
re Entscheidung ins Waadtland zu reisen sicher entscheidend 
beeinflusst. Die aussergewöhnliche Architektur und Akustik ist 

Hauptsponsoren:

Beschlosssene Anlässe
Soloth. Kant. Musikfest 2009: Am 27./28. Juni 2009 nimmt die 
Konkordia am Soloth. Kant. Musikfest in Wolfwil teil.
Regionalmusiktag 2010: Aufgrund der Tatsache, dass sich für die 
Durchführung des Regionalmusiktages 2010 kein Verbandsverein 
(Thal/Gäu) zur Verfügung stellte, hat die Konkordia beschlossen, 
nach 2000 und 2005 den Regionalmusiktag 2010 erneut durchzu-
führen. Das Durchführungsdatum ist das Wochenende vom 26./27. 
Juni 2010.

Neue Mitglieder
Als neues Mitglied konnte Alex Luginbühl (Waldhorn) in den Verein 
aufgenommen werden.

Jugendförderung
Die Förderung und Betreuung des Nachwuchses in der Jugend-
musik bedingt weiterhin eine laufende intensive Betreuung und 
ist mit grossem finanziellem Aufwand verbunden.

Musikalisches
Die musikalischen Erfolge der Konkordia sind hauptsächlich dem 
musikalischen Leiter, Carlo Balmelli zu verdanken. Seine ruhige, 
zuversichtliche und äusserst kompetente Art beflügelt uns Musi-
kantinnen und Musikanten. Wir hoffen, dass wir auch im 2008 
mit all unseren Auftritten an Konzerten und Wettbewerben das 
Publikum mit guter Blasmusik verwöhnen können. Carlo Balmelli 
wurde mit grossem Applaus wiedergewählt.

� Guido Lüthi

Allerlei in Kürze

Zum Gedenken
Die Musikantinnen und Musikanten trauern um ihr Ehrenmitglied 
Dr. Eduard Belser, Egerkingen. Er verstarb am 13. Januar 2008 
im Alter von 91 Jahren. Der ehemalige Dorfarzt Eduard Belser war 
ein Ehrenmitglied, welches still und zurückgezogen von der Musik 
schwärmte und gute Musik genoss. Wir wollen Eduard Belser ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Passiveinzug 2008
Die Musikantinnen und Musikanten sind im Verlaufe dieses Monats 
wieder auf dem Passiveinzug. Wir danken allen Einwohnern und 
auswärtigen Gönnern herzlich für die grosszügigen Spenden, die 
wir anlässlich unseres Einzuges immer entgegennehmen dürfen. 
Wir können Ihnen versichern, dass Sie Ihr Geld gut investiert ha-
ben !
Sollten die Einzüger bis Ende April noch nicht bis zu Ihnen vor-
gedrungen sein, oder sollten Sie nicht zu Hause gewesen sein, 
melden Sie sich doch bei unserer Kassierin Frau Cornelia Felber, 
Tel. 062 398 47 24. Sie können ganz einfach Ihre geschätzte 
Spende auf PC 46 - 693 - 8, Raiffeisenbank Zentralgäu, Eger-
kingen, zu Handen MG « Konkordia » Egerkingen, einzahlen. 
Herzlichen Dank!

Geburtstagskonzert 2008
Sonntag, 09. November: Es ist allen Egerkinger Geburtstagsjubi-
laren ab dem 70. Altersjahr und deren Angehörigen gewidmet. Zu 
gegebener Zeit wird an die Jubilare eine Einladung verschickt. Bitte 
reservieren Sie sich bereits jetzt das Datum!

� Guido Lüthi



alljährlich Anziehungspunkt tausender Musikfans anlässlich des 
Jazzfestivals, aber auch des Schweizerischen Brass Band Wett-
bewerbs. Die Konkordia hat dieses Jahr die Ehre, anlässlich des 
kantonalen Musikfestes, sich davon selber einen Eindruck machen 
zu dürfen. Wir sind äusserst motiviert, auch hier einen bleibenden 
Eindruck beim Publikum und bei uns selbst zu hinterlassen, wie 
wir dies vor zwei Jahren in Luzern erreicht haben.

Als Selbstwahlstück werden wir « The Sword and the Crown » von 
Edward Gregson aufführen. Eine höchst anspruchsvolle Kom-
position, welche alle Register der modernen Kompositionskunst 
offenbart: zwei Solo-Trompeten, welche während des gesamten 
Werks ausserhalb des Orchesters positioniert sind, ein riesiges 
Perkussions - Instrumentarium, Blockflöten als Soloinstrumente 
und nicht zuletzt eine wohlklingende Harfe als Begleitung im Mit-
telteil. Erst eine komplette Orchesterbesetzung ermöglicht, dass 
dieses effektvolle Werk in seinem ganzen Ausmass gespielt und 
erlebt werden kann.

Das Aufgabenstück « Sinfonietta » von Thierry Besançon wurde 
erst Anfang Februar dieses Jahres veröffentlicht. Der Komponist 
wurde 1979 in Morges geboren und begann bereits mit acht 
Jahren Klavier und Schlagzeug zu lernen. Mit fünfzehn Jahren 
durfte er den Titel « Champion aller Kategorien » am Waadtländer 
Solistenwettbewerb entgegennehmen. Mit « Sinfonietta » haben 
wir eine anspruchsvolle Aufgabe erhalten. Vor allem die Rhyth-
mik und die Tonalität fordern unser ganzes Können. Das Werk 
ist in 3 Sätze gegliedert, welche nach dem traditionellen Muster 
« schnell - langsam - schnell » angeordnet sind. Der erste Satz ist 
mit der Charaktereigenschaft « grotesk » überschrieben. So ist 
er mit vielen witzigen Ideen gespickt, welche uns den Schweiss 
auf die Stirn treiben. Der zweite Satz wirkt etwas bedrückend. 
Die äusserst ausdrucksstarke Harmonik verlangt viel Geduld und 
musikalisches Gespür. Der dritte Satz trägt die Bezeichnung « Ga-
lop ». Leichtigkeit und technisches Geschick sind zum Abschluss 
dieses Werks gefragt. Eine interessante Komposition, welche viel 
Übezeit und Routine von jedem Einzelnen braucht. Wer die Kon-
kordia kennt, weiss, dass wir zusammen mit unserem erfahrenen 
Dirigenten alles daran setzen, in Montreux glanzvoll abschneiden 
zu können.

� Silvan Hof

Skiweekend 2008 in Hasliberg

Am zweiten Märzwochenende dieses Jahres trafen sich 23 
Musikantinnen und Musikanten mitsamt zwei Kinder und einem 
Hund in Hasliberg. Ziel war es, ohne Instrumente jedoch mit Skis, 
Schlitten und Wanderschuhen ein tolles Wochenende zu erleben. 
Eine gewisse Enttäuschung konnte bei der Ankunft niemand ver-
bergen, denn Hasliberg war grasgrün. Unverfroren wagten wir 
am Samstagmorgen um 9 Uhr bei prächtigstem Wetter dennoch 
die Bergfahrt. Unser Mut wurde kräftig belohnt, Schnee war in 
Sicht. Bei guten Pistenverhältnissen genossen wir die Abfahrten. 

Abends trafen sich alle zum « Hüttenzauber ». Leider fiel die ge-
plante Schlittenfahrt nach dem Apéro buchstäblich in den Schnee-
matsch und wir machten uns zu Fuss auf eine gemütliche Abend-
wanderung hinunter zum Bidmi. Beim anschliessenden Raclette 
« à discretion » konnten sich alle wieder stärken. Im Jugendhaus 
des Hotels – eine Unterkunft nur für uns – genossen wir gemein-
sam noch ein Bier oder ein Glas der feinen Feuerzangenbowle. 
Trotz der schlechten Wetterprognosen für Sonntag überraschte 
uns Hasliberg wiederum mit Sonne und blauem Himmel sowie 
einem zusätzlichen Neuschneehäubchen an der Bergstation. Bis 
um 14 Uhr nutzten wir die Pisten nochmals in vollen Zügen, bevor 
uns dann das schweizweit herrschende schlechte Wetter einholte. 
Müde und unfallfrei kamen alle wieder in Egerkingen an.
Auf ein Neues im 2009!

� Barbara Junker

Wander- und Fondueplausch mit der Jugendmusik

Das Wandern ist des Müllers Lust! Doch für manche war es erstmal 
Frust ! Eigentlich wollten wir ja schlitteln gehen, doch da es in den 
Egerkinger-Bergen am 20. Januar noch keinen Schnee hatte, blieb 
uns nichts anderes übrig als zu wandern. Nach dem gut zweistün-
digen Aufstieg auf die « Höchi Flue » wurde unsere Anstrengung 
belohnt: Das Waldhaus Fridau im Sonnenschein… und Emil Bolli 
verwöhnte uns mit einem leckeren Fondue. Nach dem köstlichen 
Essen und dem verdienten Rast marschierten alle « purlimunter » 
mit den Fackeln die Jakobsleiter runter.

Jahresprogramm der Jumu:
16. Februar	 Generalversammlung der Konkordia
30. März	� Konzert anlässlich des Info-Anlasses der
		  Raiffeisenbank
07. Juni	 Regionalmusiktag in Mümliswil
01. Juli	 Konzert am Schöpflifest
05. – 11. Juli	 Jugendmusiklager in Grindelwald
11. Juli	 Lagerabschlusskonzert
09. November	 Jubilarenkonzert
24. Dezember	 Umrahmung Weihnachtsgottesdienst

� Martina Lüthi

Wichtiges aus der Generalversammlung

Neuer Fähnrich der Konkordia ist Erich Ullmann
Nach 28 Jahren hat unser langjähriger Fähnrich, Edgar von Rohr, 
sein Amt aus gesundheitlichen Gründen niedergelegt.
Der Verein wählte als neuen Fähnrich Erich Ullmann. Erich ist seit 
1970 Mitglied der Konkordia und spielte bis vor 2 Jahren Trompe-
te. Wir freuen uns in der Person von Erich Ulmann einen würdigen 
Nachfolger für Edgar von Rohr gefunden zu haben.

Neue Zusammensetzung Vorstand und Musikkommission
Der Vorstand setzt sich neu wie folgt zusammen:
Guido Lüthi	 Präsident
Barbara Junker	 Vizepräsidentin und Projekte
Cornelia Felber	 Finanzen
Mirjam von Rohr	 Aktuarin NEU
Franz Nünlist	 Festwirtschaft
Urs Fischer	 Räumlichkeiten
Martina Lüthi	 Verantwortliche Jugendmusik NEU
Roland Nünlist	 Bauten
Veronika Käch	 Medien NEU
Aldo Nünlist	 Sonderaufgaben

Die Musikkommission setzt sich neu wie folgt zusammen:
Roland von Arb (Präsident), Silvan Hof, Andrea Lüthi, Michael 
Nünlist, Daniela Stampfli, Manuela Scheidegger (beratend) und 
Dirigent Carlo Balmelli.


